
Zeitschrift: Neue Wege : Beiträge zu Religion und Sozialismus

Herausgeber: Vereinigung Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

Band: 13 (1919)

Heft: 10

Artikel: Gott

Autor: Weidenmann, Julie

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-134516

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-134516
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ss,

8W

Sott.
>?rst du, — nur du'!

« Ohn Anfang und vhn Ende.
Jn dich verströmen meine tiefsten Quellen,
iu dich verklingen alle meine Lieder
und werden still und knien vor dir nieder.
Nur du allein.
Der Seele weißes Segel
fliegt hochgerafft, dir selig hingegeben.
In Sturni und Wind,
Du Alles, Licht und Leben,
Erfüllung du, Urlicht der Ewigkeiten,
in dir rühn Zeiten — los auch meiue Zeiten;
nnd Wesen — los glüh ich au deinem Wesen
mein Werk, das dein von Anbeginn gewesen.
O Seligkeit, mein Sehnen und Vollbringen:
In dich verströmen und in dir verklingen.

Julie Weidenmami,

vom Zusammenbruch
Ser christlichen Frömmigkeit uns vom

Nuwau Ses «eicves Sottes.
„Tuet Buße, denn das Himmelreich ist

nahe gekommen," Matth, 4, 17,

I^ieses Wort steht- am Anfang des ersten Evangeliums. Damit stehtI es am Anfang des neuen Testamentes. Nicht nur äußerlich tut
es das, svndern auch innerlich. Es steht am Anfang des neuen

Bundes Gvttes mit den Menschen. Bevor Jesus erscheint, ertönt
dieses Wort aus denr Mund des Propheten Johannes. Ouvertüren-

') Predigt, gehatten am Li, September 19t!1 in der Kirche des Johannesstiftes

in Berlin-Spandau,


	Gott

